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„Hypnose. Was, wenn
es doch funktioniert?“

Freiwillige aus dem Publikum
erleben am 27. November live,

wie Hypnose wirken kann, wenn
Mr. Yasin im Marinaforum mit sei-
ner Show „Hypnose. Was, wenn es
doch funktioniert?“ gastiert. Dabei
entstehen nicht nur beeindrucken-
de, sondern auch lustige Momente.
Die Show verbindet Unterhaltung
mit Einblicken in die Welt des Un-
terbewusstseins. Das Publikum er-
lebt hautnah, wie stark Gedanken,
Vorstellungen und innere Prozesse
das menschliche Verhalten beein-
flussen können. Jeder Abend ist
anders – ein Erlebnis zum Staunen,
Lachen undMitfiebern für die gan-
ze Familie. Die Veranstaltung be-
ginnt um 18 Uhr. Tickets gibt es
unter der Telefonnummer 06073/
722740, online www.eventim.de
und an allen bekannten Vorver-
kaufsstellen. (red)

Mit seiner neuen Show bringt Mr. Yasin Spannung, Humor und Einblicke in das Unterbewusstsein auf die Bühne. Im November macht er auf seiner Tourne im
Marinaformum halt. Foto: Denis Dautel

Unsere Tipps für Sie

Krystyna Radziszewska von der Universität Lodz. Foto: Krystyna Radziszewska

Vortrags-Tipp

Kultur und Literatur im Lodzer Getto

Das Leben im Lodzer Getto war
durch zahlreiche Faktoren be-

stimmt, die ein Ergebnis der natio-
nalsozialistischen Ideologie waren.
Die Gettoinsassen versuchten unter
anderem, ihre Freiheit in geistiger
Nahrung zu finden. Die Teilnahme
am kulturellen Leben bedeutete da-
bei auch den Erhalt jüdischer Iden-
tität.
Im Vortrag am Mittwoch um 19

Uhr in der Jüdischen Gemeinde
führt Krystyna Radziszewska von
der Universität Lodz in die Kultur-,
Kunst und Literaturlandschaft des
Lodzer Gettos in den Jahren 1940

bis 1944 ein. Die kulturellen Aktivi-
täten wurden zuerst zentral im Kul-
turhaus organisiert, das Theater-
vorstellungen, Revuen und Musik-
konzerte auf die Bühne brachte. Es
gab ein weitverzweigtes Netz von
Bibliotheken und anderen kulturel-
len Räumen. Auch Maler und Bild-
hauer setzten ihre künstlerische Tä-
tigkeit im Getto fort.
■ Info

Mittwoch, 24. Juni, um 19 Uhr in
der Jüdischen Gemeinde Regens-
burg (Am Brixener Hof 2). Weitere
Infos online unter jg-regensburg.de.

Fakt des Tages

E lftklässler aus dem Johann-
Michael-Fischer-Gymnasi-

um Burglengenfeld haben sich
Geschichten aus dem Wildpark
Höllohe ausgedacht und aufge-
schrieben. Nachzulesen sind sie
in dem auch eigens von ihnen il-
lustrierten Buch „Jetzt wird’s
wild! Tierische Abenteuerge-
schichten aus dem Wildpark
Höllohe“, das jetzt neu im Bat-
tenberg Bayerland Verlag er-
schienen ist. Ob Pfau, Esel,
Wildschwein oder Auerochse –
jedes Tier des Wildparks hat in
dem Buch seine eigene Ge-
schichte, an die sich Tierfakten
zu der jeweiligen Hauptfigur
anschließen.

■ Namen und Nachrichten
SCHÜLERINNEN UND SCHÜLER DER
JOHANN-BAPTIST-LASSLEBEN-
GRUND- UND MITTELSCHULE in
Kallmünz unterstützen das Thera-
pieprojekt „Theo – Zentrum für
tiergestützte Therapien Ostbayern“
des Vereins für körper- und mehr-
fachbehinderte Menschen (VKM)
Regensburg. Beim Spendenlauf am
22. Mai waren 2.000 Euro zusam-
mengekommen. Rektorin Michaela
Cordts (Zweite von links) gab die
Spendensumme bei einer Sportler-
ehrung am 12. Juni in der Schul-
turnhalle bekannt und übergab den
symbolischen Scheck an Engelbert
Weiß (rechts) vom Theo-Bauteam
und Therapeutin Steffi Horst (Drit-
te von links). „Wir sind fit, wir hel-
fen mit“ lautete das Motto des
Spendenlaufs. Die vier Lehrerinnen
Stephanie Steidl (links), Sabine
Ferstl (Mitte), Laura Egginger und
Sandra Stadlbauer (Zweite und
Dritte von rechts) waren die Haupt-
organisatorinnen des Laufs. Im
Rahmen der Spendenübergabe
stellten Steffi Horst und Engelbert
Weiß das Therapie-Projekt vor, das
am 6. Mai im Neubau in Zeitlarn
den Betrieb aufgenommen hat. „Mit
eurer Spende schenkt ihr Kindern
mit und ohne Behinderung mehr
Lebensfreude bei Einzeltherapien
und bei inklusiven Gruppenprojek-
ten“, sagten die beiden zu den Kall-
münzer Schülern. Foto: Carmen Fink

Besichtigungs-Tipp

„Architektouren 2026“ öffnet Türen

Der Erweiterungsbau des Beruf-
lichen Schulzentrums Georg

Kerschensteiner – der Städtischen
Berufsschule II – ist von einem un-
abhängigen Beirat für die „Archi-
tektouren 2026“ der Bayerischen
Architektenkammer ausgewählt
worden. Damit ist er eines von 199
Projekten in Bayern, die am letzten
Juni-Wochenende zur Besichtigung
offenstehen:
Der im Juli 2025 fertiggestellte

Erweiterungsbau kann im Rahmen
der „Architektouren“ am 27. Juni
von 14 bis 16 Uhr besichtigt werden.
Das barrierefreie Gebäude wurde

mit modernsten Fachräumen ausge-
stattet, die auf fünf Ebenen verteilt
sind. Die Hochbauplanung für die-
ses Projekt lag beim Architekturbü-
ro Bez + Kock aus Stuttgart, die
Projektleitung und Projektsteue-
rung afu Seiten der Stadt Regens-
burg beim Amt für Hochbau.
■ Info

Samstag, 27. Juni, von 14 bis 16 Uhr
in der Georg-Kerschensteiner-Be-
rufsschule. Treffpunkt zur Führung
um 14 Uhr: Bushaltestelle Brahms-
straße (Ecke Hermann-Geib-Stra-
ße/Ziegelweg). Teilnahme frei. Der Erweiterungsbau der Städtischen Berufsschule II. Foto: Stadt Regensburg

Feierabend-Tipp

Sommer-Open-Air-Reihe startet

Der Eckert Beach in Regenstauf
startet in die Sommersaison:

Zum Auftakt am Donnerstag bringt
die kubanische Band Román y sus
Timberos karibisches Flair an den
Beachmit Sandstrand-Area. Salsa-,
Timba- und Latin-Rhythmen sor-
gen für Urlaubsstimmung, ergänzt
durch einen Salsa-Einsteigerkurs
für alle Tanzbegeisterten.
Eine Woche später erwartet die

Besucherinnen und Besucher beim
Auftritt der Band Primetime Delu-
xe unter dem Motto „Don´t stop the
music“ ein energiegeladener Abend
mit bekannten Hits, tanzbaren

Rhythmen und einer Charity-Akti-
on des Lions Club Regensburg The-
rese von Bayern. Gemeinsammit DJ
Maxx geht es am 9. Juli auf eine mu-
sikalische Zeitreise durch die größ-
ten Hits der 1980er-Jahre.
■ Info

Román y sus Timberos: 25. Juni. Pri-
metime Deluxe: 2. Juli. 80er-Jahre-
Jubiläumsparty: 9. Juli. Jeweils um
19 Uhr am Eckert Beach (Dr.-Ro-
bert-Eckert-Straße 3, Regenstauf),
Einlass ab 18 Uhr. Vollständiges
Programm und weitere Infos online
unter www.eckert-schulen.de.Ein Sommerabend am Eckert Beach in Regenstauf. Foto: Eckert Schulen
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